
 

EMIL NOWAK  

Emil Nowak wurde am 2. August 1902 in Mödling geboren. Sein Vater, Emil, war von 
Beruf Maurerpolier.  

Auf Grundlage eines Pareres von Dr. Richard Hammerschlag, Oberarzt der 
Staatsbahnen, vom 18. März 1920 wurde Emil Novak am 31. Mai 1920 in Mauer-Öhling 
aufgenommen. Zu diesem Zeitpunkt hatte er mit den Eltern in Wien XIII gewohnt. Zu 
seiner Kuratorin wurde vom Bezirksgericht Wien Hietzing Marie Nowak – wahrscheinlich 
seine Mutter – bestellt.  

Spätestens im Juni 1940 wurde er in die Heil- und Pflegeanstalt Ybbs/D. und von dort am 
30. September 1940 im Alter von 38 Jahren „in eine unbekannte Anstalt“ verlegt – eine 
Umschreibung für den Tötungsort Schloss Hartheim.  

Quellen zu Emil Nowak: Dokumentationszentrum Schloss Hartheim, Bundesarchiv Berlin.  
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